
Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Dienstag, 27. Juni 2017, 20.00 Uhr 
Saal Heinrich von Hünenberg, Hünenberg

Geht aus versandtechnischen  
Gründen in alle Haushalte. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
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1.	Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeinde­
versammlung vom 28. November 2016

2.	Verwaltungsbericht

3. Jahresrechnung 2016 sowie Stellungnahme der 
Rechnungsprüfungskommission

4.	Landabtausch und Bau eines Wohnhauses in 
der Zentrumsüberbauung «Maihölzli» im Zentrum 
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Cham, 14. März 2017

Kirchenrat Cham-Hünenberg
Der Präsident: Alfons Heggli
Die Geschäftsstellenleitung: Monika Rebhan Blättler

Anschliessend Apéro für alle im Foyer.

Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 27. Juni 2017, 20.00 Uhr 
Saal Heinrich von Hünenberg, Hünenberg
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1.1 Kurzprotokoll

An der Kirchgemeindeversammlung vom 28. November 
2016 nahmen 61 Stimmberechtigte teil und es wurden fol­
gende Geschäfte behandelt:

1.	 Das Protokoll vom 6. Juni 2016 wurde einstimmig geneh­
migt.

2.	Das Budget 2017, das mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 5'400.- rechnet, wurde einstimmig genehmigt. Ebenso 
wurde der Steuerfuss einstimmig auf 10.5% des kantonalen 
Einheitssatzes festgesetzt. 

3.	Der Finanzplan 2018 – 2021 wurde von der Versammlung 
zur Kenntnis genommen.

4.	Das Kreditbegehren von CHF 150'000.- für die 
Erneuerung der Nasszellen und Küche im Pfarrhaus 
Hünenberg wurde einstimmig genehmigt.

5.	Das Kreditbegehren von CHF 260'000.- für die 
Dachsanierung des Pfarreiheimes in Cham wurde einstim­
mig genehmigt.

6.	Das Anstellungs- und Besoldungsreglement der 
Katholischen Kirchgemeinde Cham-Hünenberg wurde ein­
stimmig genehmigt und wird auf den 1. Januar 2017 in Kraft 
gesetzt.

7.	 Die Versammlung wurde über den Planungstand und das 
weitere Vorgehen bei der Zentrumsentwicklung Maihölzli in 
Hünenberg und der Beteiligung der Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg informiert. 

Der Kirchenrat genehmigte das ausführliche Protokoll an 
seiner Sitzung vom 13. Dezember 2016.

1.2 Antrag

Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeinde
versammlung folgendes zu beschliessen:

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  
28. November 2016 ist zu genehmigen.

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli	 Monika Rebhan Blättler
Präsident	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin

1. Stimm- und Wahlrecht  
An der Kirchgemeindeversammlung stimm-

berechtigt sind die in der Gemeinde Cham 

oder Hünenberg wohnhaften katholischen 

Schweizerbürgerinnen und -bürger so-

wie Ausländerinnen und Ausländer mit 

Niederlassungsbewilligung, die das 18. Altersjahr 

zurückgelegt haben, nicht unter umfassender 

Beistandschaft stehen (Art. 369 ZGB) und die 

den Heimatschein mindestens fünf Tage vor der 

Versammlung bei der Einwohnerkontrolle Cham 

oder Hünenberg hinterlegt haben.

3. Rechtsmittelbelehrung für 
Verwaltungsbeschwerde:

Gegen Gemeindeversammlungsbeschlüsse kann 
gemäss § 17 Abs. 1 des Gemeindegesetzes 
(GG; BGS 171.1) in Verbindung mit den §§ 39 
ff. des Verwaltungsrechtspflegegesetzes (VRG; 
BGS 162.1) innert 20 Tagen seit der Mitteilung 
beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 
6301 Zug, schriftlich Verwaltungsbeschwerde 
erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf 
die Gemeindeversammlung folgenden Tag zu 
laufen. Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag 
und eine Begründung erhalten. Der angefochtene 
Gemeindeversammlungsbeschluss ist genau zu 
bezeichnen. Die Beweismittel sind zu benennen 

und soweit möglich beizulegen.

2. Rechtsmittelbelehrung für 
Stimmrechtsbeschwerde: 
Gestützt auf § 17bis GG in Verbindung mit 

§ 67 des Gesetzes über die Wahlen und 

Abstimmungen (Wahl- und Abstimmungsgesetz, 

WAG; BGS 131.1) vom 28. September 2006 kann 

wegen Verletzung des Stimmrechts und wegen 

Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und 

Durchführung von Wahlen und Abstimmungen 

beim Regierungsrat Beschwerde geführt 

werden. Tritt der Beschwerdegrund vor dem 

Abstimmungstag ein, ist die Beschwerde innert 

zehn Tagen seit der Entdeckung einzureichen. 

Ist diese Frist am Abstimmungstag noch nicht 

abgelaufen, wird sie bis zum 20. Tag nach dem 

Abstimmungstag verlängert. In allen übrigen 

Fällen beträgt die Beschwerdefrist 20 Tage seit 

dem Abstimmungstag (§ 67 Abs. 2 WAG). Bei 

Abstimmungs- und Wahlbeschwerden ist ausser-

dem glaubhaft zu machen, dass die behaupteten 

Unregelmässigkeiten nach Art und Umfang geeig-

net waren, das Abstimmungs- oder Wahlergebnis 

wesentlich zu beeinflussen (§ 68 Abs. 2 WAG).

TRAKTANDUM 1

Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeinde­
versammlung vom 28. November 2016

Das ausführliche Protokoll liegt in den Pfarrämtern Cham und Hünenberg und auf der 

Geschäftsstelle der Kirchgemeinde zur Einsicht auf. 
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TRAKTANDUM 2

Verwaltungsbericht

2.1 Allgemeines

Der Kirchenrat traf sich im Berichtsjahr zu 13 Ratssitzungen. 
Neben den ordentlichen Geschäften befasste sich der 
Rat vor allem mit Fragen aus den Bereichen Personal, 
Finanzen, Bau und Liegenschaften. Die Vorbereitungen, 
Detailberatungen, Erhebungen und Studien zu den ent­
sprechenden Geschäften und Projekten wurden zum Teil 
durch die Geschäftsstelle und zum Teil in Kommissionen 
erarbeitet.

2.2 Kirchenrat

Der Kirchenrat hat im Jahr 2016 zu zwei Kirchgemeinde-
versammlungen eingeladen: Am 6. Juni 2016 
(Jahresrechnung 2015) und am 28. November 2016 
(Budget 2017). In Zusammenarbeit mit den gemeind­
lichen und kantonalen Behörden wurden Fragen be­
treffend Zentrumsüberbauung Maihölzli in Hünenberg 
erörtert und konnten beantwortet werden. Die 
Kirchgemeinde Cham-Hünenberg wurde an zwei 
VKKZ-Delegiertenversammlungen durch die gewähl­
ten Delegierten aus dem Kirchenrat vertreten. Der 
Kirchenrat hat an der Vernehmlassung zur Teilrevision des 
Gesetzes über das Arbeitsverhältnis des Staatspersonals 
(Personalgesetz) teilgenommen.

2.3 Geschäftsstelle und Verwaltung

Die Kirchgemeinde hat zusammen mit den beiden Pfarreien 
drei Standorte, an denen verschiedene Programme, EDV-
Einrichtungen, Webseiten usw. unterhalten werden. Damit 
ein einheitliches Konzept erstellt werden kann, wurde eine 
Analyse der Ist-Situation durchgeführt und die Erstellung 
eines EDV-Konzeptes in Auftrag gegeben. Analog zu den 
Geräten ist es im Hinblick auf die Budgetierung kommen­
der Investitionen wichtig, einen Überblick über die ICT-
Landschaft zu haben.

Das überarbeitete Anstellungs- und Besoldungsreglement 
der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg, wurde von den 
Stimmberechtigten an der Kirchgemeindeversammlung 
gutgeheissen. Als nächster Schritt wird im Rahmen einer 
Verordnung das Spesenreglement angepasst.

Aufgrund der Vorgaben der Direktion des Inneren müssen 
die Kirchgemeinden eine Kirchgemeindeordnung erstellen. 
Der Kirchenrat befasst sich momentan damit und will diese 
auf Ende 2017 den Stimmberechtigten vorlegen. 

Mit dem Kontakt Hünenberg wurde eine Leistungs-
vereinbarung über die Beiträge der Kirchgemeinde abge­
schlossen. Mit der Weinrebengenossenschaft in Hünenberg 
wurde eine Leistungs- und Nutzungsvereinbarung ausgear­
beitet.

Der Verein Sakrallandschaft Innerschweiz ist bestrebt, sak­
rale Stätten wieder bekannter und einem breiten Publikum 
zugänglich zu machen. Er vermittelt Informationen über sei­
ne Webseite sowie via Newsletter und wirbt mit gezielter 

Medienarbeit. Damit ermöglicht der Verein den Mitgliedern 
den Bekanntheitsgrad und die Anzahl der Besucher zu 
erhöhen. Der Kirchenrat hat beschlossen diesem Verein 
beizutreten.

Der Kirchenrat dankt der Geschäftsstellenleiterin Frau 
Monika Rebhan Blättler und Frau Annalies Fluri für die 
engagierte, kompetente und gewissenhafte Führung der 
Geschäftsstelle. 

2.4 Personelles

Neue Mitarbeitende bei der Katholischen 
Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

Am 1. September 2016 nahm Sybille Merz ihre Arbeit im 
Pfarreisekretariat in Hünenberg auf. 

Wir wünschen ihr viel Freude und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Austritte 

Per 31. Januar 2016 kündigte Pater Jean-Uriel Frey 
seine Stelle. Er war zweieinhalb Jahre als priesterlicher 
Mitarbeiter in der Pfarrei Heilig Geist Hünenberg tätig.

Nicole Ochsner kündigte ihre Teilzeitstelle per 30. April 
2016. Sie engagierte sich während knapp sechs Jahren in 
der Firmvorbereitung.

Nach fünfjähriger Tätigkeit als Religionspädagogin in 
Hünenberg kündigte Romina Monferrini ihre Teilzeitstelle 
per 31. Juni 2016.

Der Vertrag mit Mirsada Selameh wurde per 31. August 
2016 aufgelöst. Frau Selameh war während sechs Jahren 
zuständig für die Reinigung der Räume im Pfarrhaus. 

Ende September gab Margot Beck die Verantwortung für 
die Redaktion der Hünenberger Pfarreiblattseite an Sybille 
Merz weiter. 

Am 30. September 2016 ging Margrit Werder in Pension. 
Sie arbeitete während fast 13 Jahren im Pfarreisekretariat in 
Hünenberg. 

Wir danken den Austretenden ganz herzlich für ihren Ein­
satz und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft mit 
neuen Aufgaben. 

Jubiläen

10 Jahre

Alfons Heggli, Kirchenrat Cham-Hünenberg,  
seit 2010 Präsident

Michaela Otypka, Katechetin in Hünenberg 
 
Wir gratulieren unserer Jubilarin und unserem Jubilar herz­
lich und danken für die Treue und die geleistete Arbeit. Wir 
wünschen ihnen weiterhin viel Freude und alles Gute für 
die Zukunft.
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2.5 Liegenschaften 

Im Rahmen des üblichen Unterhaltes wurden kleinere 
Bauarbeiten und Instandhaltungen an verschiedenen 
Liegenschaften der Kirchgemeinde vorgenommen.

Bei der Zentrumsentwicklung Hünenberg sind Teile der 
Grundstücke der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg in­
nerhalb des Bebauungsplanperimeters. Nach dem 
Projektwettbewerb wurde das Richtprojekt als Grundlage für 
den Bebauungsplan erarbeitet. Die Vorprüfung durch den 
Kanton erfolgte im Sommer/Herbst 2016. Aufgrund verschie­
dener Hinweise und Vorbehalte fand eine Bereinigung des 
Richtprojektes statt. Die öffentliche Auflage des Projektes 
und die Urnenabstimmung zum Bebauungsplan und zur 
Umzonung sind auf Herbst 2017 vorgesehen. Der Kirchenrat 
hat mit einer Vertretung an der Ausarbeitung und den 
Verhandlungen teilgenommen. Ebenfalls ist der Kirchenrat 
in Verhandlungen mit der Firma Jego AG betreffend des 
Landabtausches und dem Bau eines Wohnhauses in der 
Gesamtüberbauung. 

Die 14 Liegenschaften der Kirchgemeinde (KG) wurden in  
einem Liegenschaften-System elektronisch erfasst und der 
Gebäudezustand aufgenommen. Der Versicherungswert 
aller 14 Gebäude beläuft sich auf ca. CHF 68 Mio. Der 
durchschnittliche Gebäudezustand befindet sich zur­
zeit bei einem Koeffizienten von 0.84 zum Gebäudewert 
1.0. Das entspricht einem Bauzustand im mittleren 
Zustandsbereich und bedeutet, dass Bauteile einzel­
ner Objekte in den nächsten Jahren erneuert werden 
müssen. Diese sind anhand der Detailauswertungen 
ersichtlich. Als Faustregel für den Investitionsplan für 
Instandhaltungs- und Instandsetzungskosten auf 50 Jahre 
gilt 2% des Versicherungswertes (1.5% bis 1.8% + 0.2% 
Teuerung). Basierend auf dieser Faustregel muss die KG 
mit jährlichen Investitionen von CHF 500'000.- rechnen, 
wobei unterschiedliche Spitzenwerte anfallen können. 
Grosse Investitionen wie z.B. eine Gesamterneuerung 
einer Liegenschaft ist eine Frage der Liegenschaften-
Strategie und bedarf einer Anpassung im Programm. Ohne 
Investitionen würde der Wert der Objekte unverhältnismässig 
sinken.

Auf dem Kirchenplatz Cham ist die Errichtung von drei 
Fahnenmasten auf Mitte Sommer 2017 geplant. Die Fahnen 
sollen die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg, das Bistum 
Basel und die Römisch-Katholische Kirche repräsentieren.

Eine Delegation des Kirchenrates hat an verschiedenen 
Strategiebesprechungen betreffend Kirchenplatz Cham 
mit der Gemeinde Cham teilgenommen. Man ist sich 
einig vorerst verschiedene Reparatur- und Instandhal-
tungsarbeiten am Platzbelag und der Bepflanzung vorzu­
nehmen. Im Hinblick auf eine mögliche Umgestaltung des 
Platzes in Zusammenhang mir der geplanten Umfahrung 
Cham-Hünenberg ist es aber sinnvoll einen frühzeitigen 
Gedankenaustausch zu machen. Zu gegebenem Zeitpunkt 
ist dies auch mit den Anstössern rund um den Kirchenplatz 
vorgesehen.

2.6 Finanzen

Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwand von  
CHF 5'196'248.83 und einem Ertrag von CHF 5'659'716.75 
mit einem Ertragsüberschuss von CHF 463'467.92 ab. 
Das Budget wies einen Aufwandüberschuss von CHF 
4'300.— aus. Gegenüber dem Budget ergibt sich somit 
eine Verbesserung um CHF 467'767.92. Dieses positive 
Ergebnis basiert im Wesentlichen auf Minderausgaben 
beim Personalaufwand von CHF 62'243.— und beim 
Transferaufwand von CHF 54'699.—. Mehreinnahmen 
gab es bei den Entgelten von CHF 72'656.— und bei den 
Steuern von CHF 173'880.—. Der Gesamtsteuerertrag hat 
gegenüber der Rechnung 2015 um CHF 52'724.— zugenom­
men. Die Steuereinnahmen der juristischen Personen sind 
im Vergleich mit dem Budget um CHF 69'143.— zurückge­
gangen. Erfreulich sind die Mehreinnahmen bei den Steuern 
der natürlichen Personen von CHF 243'023.—. 

Die Begründungen zu den wesentlichen Abweichungen der 
laufenden Rechnung gegenüber dem Budget finden Sie auf 
Seite 16.

Folgende Auslandprojekte wurden im Jahr 2016 unter­
stützt:

Auslandhilfe

Antoniushaus, Solothurn, Förderung 
des Gesundheitsprogramms und 
Gaumenspaltenoperationen, Seraphisches 
Liebeswerk in CEBU, Philippinen

CHF 5'000 
 
 

Ifakara Catholic Diözese, Tanzania, 
Waldprojekt, Aufforstung, Holzgewinnung

CHF 16'000 

Missionsprokura Institut der Lehrschwestern, 
Menzingen, «HOMECRAFT CENTRE» In 
Mongu Sambia, hauswirtschaftlicher Jahreskurs 
für Frauen

CHF 10'000 
 
 

Maristen Gemeinschaft Esztergom, Ungarn, 
Grenzenlose Herz Stiftung Förderung und 
Bildung von Romafrauen und Kindern

CHF 4'988 
 

Kinderheim Las Granjas Medellin, Kolumbien CHF 5'000

Förderverein Namwala Secondary School, 
Sambia, Beitrag an bauliche Erweiterungen für 
zusätzliche Toiletten und Duschen

CHF 5'000 
 

Secretary General of Eritrean, Eritrea, 
Frauenförderung in Asmara

CHF 4'989 

Total Projekte Dritte Welt CHF 50'977
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Hauptzahlen

Rechnung  
2016

Budget 
2016

Rechnung 
2015

Erfolgsrechnung

Aufwand 5'196'249 5'421'800 5'454'440

Ertrag 5'659'717 5'417'500 5'860'859

Rechnungsergebnis 463'468 -4'300 406'419

Investitionsrechnung

Ausgaben 0 0 479'347

Einnahmen (Subventionen/Vorfinanzierung Bauvorhaben) 0 0 200'000

Nettoinvestitionen 0 0 279'347

Bilanz

Aktiven 6'275'976 5'856'075

Finanzvermögen 5'269'917 4'797'065

Verwaltungsvermögen 1'006'059 1'059'010

Passiven 6'275'976 5'856'075

Fremdkapital 1'320'437 1'364'004

Eigenkapital 4'955'539 4'492'071

Fiskalerträge

Steuern natürliche Personen 3'573'022 3'330'000 3'438'662

Steuern juristische Personen 1'735'857 1'805'000 1'922'941

Total Steuern 5'308'879 5'135'000 5'361'603

Vereinigung der Kath. Kirchgemeinden des Kantons Zug

Beitrag an VKKZ 537'693 566'000 561'906

Finanzausgleich

Beitrag an kantonalen Steuerausgleich 59'483 59'500 40'447

Personalbestand

Beschäftigungsumfang bei 100% 24 26 25

Kennziffern

Steuerfuss % 10.5 10.5 10.5

Selbstfinanzierungsgrad % 96.41

Selbstfinanzierungsanteil % 9.12 0.90 7.89

Zinsbelastungsanteil % -2.38 -2.50 -2.05

Kapitaldienstanteil % -1.45 -1.49 -1.09

Nettovermögen je Katholik 302 258

Anzahl Katholiken 13'064 13'295

TRAKTANDUM 3

Jahresrechnung 2016 sowie Stellungnahme der  
Rechnungsprüfungskommission
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Geldflussrechnung

2016 2015

Rechnungsergebnis 463'468 406'419

Abschreibungen 52'951 55'737

Veränderung Forderungen 79'698 -35'671

Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung -935'237 17'160

Veränderung Laufende Verpflichtungen 138'453 -25'790

Veränderung Passive Rechnungsabgrenzungen -83'020 24'948

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit -283'687 442'803

Renovation Pfarreiheim und kirchliches Zentrum Hl. Geist, Hünenberg -479'347

Brutto Investitionen 0 -479'347

Erhaltene Subventionen

Geldfluss aus Investitionstätigkeit 0 -479'347

Rückzahlung Darlehen -100'000 -100'000

Veränderung Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen 1'000 3'169

Veränderung Finanzanlagen 0 10'098

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -99'000 -86'733

Veränderung flüssige Mittel -382'687 -123'276
Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 1'314'329 1'437'605

Flüssige Mittel gemäss Bilanz 931'642 1'314'329

Rechnung nach Kostenarten
Gestufter Erfolgsausweis

Kontoart Bezeichnung Rechnung
2016

Budget
2016

Rechnung
2015

30 Personalaufwand -3'268'357.50 -3'330'600 -3'252'290.27

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -963'117.92 -988'200 -995'805.25

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -52'951.00 -53'000 -55'737.24

36 Transferaufwand -830'900.72 -885'600 -840'218.06

Total betrieblicher Aufwand -5'115'327.14 -5'257'400 -5'144'050.82

40 Fiskalertrag 5'308'879.15 5'135'000 5'361'602.85

42 Entgelte 72'656.25 0 1'901.00

46 Transferertrag 1'834.45 1'500 1'884.20

Total betrieblicher Ertrag 5'383'369.85 5'136'500 5'365'388.05

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 268'042.71 -120'900 221'337.23

34 Finanzaufwand -80'921.69 -164'400 -92'736.03

44 Finanzertrag 272'424.50 281'000 278'548.46

Ergebnis aus Finanzierung 191'502.81 116'600 185'812.43

Operatives Ergebnis 459'545.52 -4'300 407'149.66

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 -217'653.65

48 Ausserordentlicher Ertrag 3'922.40 0 216'922.60

Ausserordentliches Ergebnis 3'922.40 0 -731.05

(Aufwand)-/Ertragsüberschuss 463'467.92 -4'300 406'418.61
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Nummer Bezeichnung Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Verwaltung

100 Kirchgemeinde und Behörden

3000.00 Honorar Kirchenrat 76'855.60 79'500.00 90'725.80
3000.10 Honorar RPK 3'720.00 3'800.00 3'720.00
3050.00 AG-Beitr.AHV,IV,EO,ALV, Verw.Kosten 4'821.00 5'700.00 5'726.45
3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 1'251.25 1'000.00 1'349.25
3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherung 130.15 200.00 85.90

3054.00 AG-Beiträge an 
Familienausgleichskasse 1'227.05 1'500.00 1'451.60

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeldvers. 46.55 100.00 42.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung des Personals 2'592.00 3'000.00 2'842.90
3099.00 Übriger Personalaufwand 11'298.10 14'000.00 8'650.25
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'534.25 2'000.00 1'714.85
4260.01 Nichtberufsunfall und KTG Arbeitnehmer 96.90

100 Total Kirchgemeinde und Behörden 103'475.95 96.90 110'800.00 116'309.25

110 Verwaltungskosten

3010.40 Löhne Geschäftsstelle 124'881.85 127'300.00 125'545.00
3040.00 Familienzulagen 1'540.20 1'600.00 1'540.20
3050.00 AG-Beitr.AHV,IV,EO,ALV, Verw.Kosten 7'801.10 7'400.00 7'924.15
3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 16'574.40 14'900.00 14'854.80
3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherung 1'832.35 1'100.00 1'010.65

3054.00 AG-Beiträge an 
Familienausgleichskasse 1'985.60 1'900.00 2'008.70

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeldvers. 793.10 500.00 477.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung des Personals 2'702.80 4'500.00 4'881.40
3099.00 Übriger Personalaufwand 9'667.00 10'000.00 9'200.00
3099.10 Reka-Reisechecks 234.40 300.00 264.30
3100.00 Büromaterial 4'163.74 3'700.00 2'562.40
3102.10 Druckkosten KKG-Versammlung 14'380.20 16'000.00 13'267.80
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 169.00
3118.00 Anschaffung immaterieller Anlagen 3'900.00 3'900.00 23'704.20
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 61.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 59'613.45 54'000.00 5'486.91
3130.10 Telefon / Internet 1'616.60 2'500.00 1'665.25
3130.20 Porti 5'452.95 6'000.00 5'086.00
3132.00 Entschädigung Verwaltung / Buchhaltung 2'000.00 33'289.05
3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand / Homepage 274.70 1'000.00 238.75
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 500.00

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 
(Software) 9'406.50 5'500.00 10'063.10

3170.00 Reisekosten und Spesen 2'140.20 2'400.00 2'140.20
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 11'514.30

3611.00 Entsch.an Kanton u.Konkordate / 
Steuerinkasso 34'749.90 36'000.00 36'013.00

4260.01 Nichtberufsunfall und KTG 
Arbeitnehmer 1'342.15

110 Total Verwaltungskosten 303'711.04 1'342.15 303'000.00 312'968.21

120 Beiträge

3602.00 Beitrag an VKKZ 537'692.65 566'000.00 561'906.00
3632.10 Freiwillige Beiträge VKKZ 20'919.00 21'000.00 26'812.00
3636.00 Beitrag Frauenthal 4'000.00 4'000.00 4'000.00
3636.05 Beitrag Heiligkreuz 2'000.00 2'000.00 2'000.00
3636.10 Beitrag Weinrebenkapelle 7'500.00 7'500.00 7'500.00
3636.15 Beitrag Geistlichkeit Heiligkreuz 1'000.00 1'000.00 1'000.00
3636.20 Beitrag Ehe- & Beratungsstelle 500.00 500.00 500.00
3636.25 Beitrag Frauengemeinschaft Cham 11'500.00 11'500.00 11'500.00
3636.30 Beitrag Kontakt Hünenberg 11'980.00 12'000.00 10'500.00
3636.90 Freiwillige Spenden 20'488.45 20'000.00 40'980.00

3636.95 Mitgliederbeiträge an  
Nonprofit-Organisationen 3'500.00

3637.00 Beiträge an private Haushalte 7'676.75 20'000.00 11'000.00
3638.00 Beiträge an das Ausland 50'976.92 51'000.00 52'081.06

120 Total Beiträge 676'233.77 716'500.00 733'279.06
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

140 Versicherungen
3134.00 Sachversicherungsprämien 21'794.00 24'000.00 21'888.50

3134.10 Haftpflichtversicherungen 2'128.50 2'200.00 2'059.20

140 Total Versicherungen 23'922.50 26'200.00 23'947.70

1 Total Verwaltung 1'107'343.26 1'439.05 1'156'500.00 1'186'504.22

2 Pfarrei St. Jakob Cham

200 Pfarramt und Seelsorge Cham

3010.00 Löhne Seelsorge 1'124'248.90 1'172'400.00 1'127'439.60

3010.05 Löhne Seelsorgeaushilfen 9'174.95

3010.30 Löhne Verwaltung- und Betrieb 399'211.15 398'000.00 394'718.60

3010.80 Rückerstattung Dritter -74'370.45

3010.90 Rückerstattung von Sozial- und 
Unfallversicherungen -24'410.55

3011.00 Löhne Seelsorgeaushilfen 4'000.00 1'800.20

3011.90 Rückerstattung von Sozial- und 
Unfallversicherungen -2'446.90

3020.09 Rückerstattung Dritter -83'000.00 -84'542.85

3040.00 Familienzulagen 8'868.70 7'300.00 6'343.55

3050.00 AG-Beitr.AHV,IV,EO,ALV, Verw.
Kosten 92'036.30 100'100.00 94'683.35

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 187'467.35 194'300.00 178'061.60

3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherung 22'610.25 13'100.00 12'127.10

3054.00 AG-Beiträge an 
Familienausgleichskasse 23'423.65 25'400.00 24'056.75

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeldvers. 8'341.05 6'100.00 5'684.80

3090.00 Aus- und Weiterbildung des 
Personals 14'517.30 21'000.00 21'601.25

3099.00 Übriger Personalaufwand 9'400.25 11'700.00 8'507.50

3099.10 Reka-Reisechecks 2'787.30 3'000.00 2'071.40

3100.00 Büromaterial 8'039.27 10'800.00 7'634.46

3102.00 Pfarreiblatt 55'774.40 43'200.00 83'824.90

3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 2'386.71 4'500.00 2'597.39

3104.00 Lehrmittel / Material Katechese 9'322.23 14'000.00 8'856.22

3109.10 Erstkommunion 5'092.70 4'500.00 4'480.60

3109.20 Firmung 4'031.40 4'000.00 3'597.20

3110.00 Anschaffungen Büromöbel und -geräte 1'080.00 1'000.00 3'549.05

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 875.90 700.00

3113.00 Anschaffung Hardware 3'484.20 2'500.00 913.15

3130.00 Dienstleistungen Dritter 5'571.95 4'900.00 7'077.80

3130.03 Koordinationsteam / Pfarreiteam 1'538.40 4'000.00 2'681.80

3130.09 Jugend- und Erwachsenenbildung 14'921.15 27'800.00 19'710.78

3130.10 Telefon / Internet 4'550.20 7'000.00 5'772.95

3130.20 Porti 2'062.60 3'000.00 2'371.10

3130.21 Porti Pfarreiblatt 25'115.05 24'000.00

3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand / 
Homepage 1'310.90 3'000.00 931.10

3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 512.40 800.00 2'638.05

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 
(Software) 11'206.45 5'000.00 3'748.75

3161.00 Miete Benützungskosten 8'981.40 9'200.00 8'981.40

3170.00 Reisekosten und Spesen 15'413.55 17'200.00 16'412.45

3171.00 Exkursionen und Lager 2'700.00

3636.50 Beiträge Lager 13'140.00 20'700.00

3636.90 Freiwillige Spenden 6'102.30 7'000.00

4231.00 Kursgelder 300.00 750.00

4260.01 Nichtberufsunfall und KTG 
Arbeitnehmer 15'332.00

4699.10 Bezugsprovision Quellensteuer 30.95 46.35

200 Total Pfarramt und Seelsorge 2'003'819.31 15'662.95 2'092'200.00 1'978'585.10 796.35
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210 Kultusaufwand Cham

3101.00 Kultusausgaben 42'606.81 60'100.00 43'846.63
3101.20 Musikalien 1'729.40 2'000.00 1'096.00
3112.00 Anschaff. Kleider,Wäsche,Vorhänge 4'130.00 6'000.00
3130.01 Kirchenmusik 16'162.65 17'200.00 18'099.85
3130.02 Ministranten 5'220.00 5'000.00 4'590.00
3636.35 Beitrag Kirchenchöre 5'900.00 5'900.00 5'900.00
3636.40 Beitrag Musikgesellschaft 1'500.00 1'500.00 1'500.00
3636.45 Beitrag Orchesterverein 4'000.00 4'000.00 4'000.00

210 Total Kultusaufwand 81'248.86 101'700.00 79'032.48

220 Pfarrkirche Cham

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 950.40 1'000.00

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 16'813.70 16'000.00 17'160.75
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 1'019.20 1'000.00 418.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 4'298.55 5'000.00 4'611.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 24'241.65 25'000.00 24'250.10
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 26'250.50 21'100.00 23'377.20

3151.00 Unterhalt 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 144.45

4479.00 Übrige Erträge Liegenschaften VV 1'400.00

220 Total Pfarrkirche Cham 73'718.45 69'100.00 69'817.95 1'400.00

230 Pfarrhaus/Pfarramt Cham

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 2'075.85 1'000.00 5'425.35

3119.00 Anschaffung übrige nicht aktivierbare 
Anlagen 1'500.00 1'500.00

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 5'028.50 5'800.00 5'228.90
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 136.45 500.00 174.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'585.80 3'600.00 3'585.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'773.75 1'800.00 1'768.15
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 873.85 3'500.00 3'037.30
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 61.40 500.00
4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 9'600.00 9'600.00 9'600.00

230 Total Pfarrhaus/Pfarramt Cham 15'035.60 9'600.00 18'200.00 9'600.00 19'219.50 9'600.00

240 Pfarreiheim Cham

3110.00 Anschaffungen Büromöbel und -geräte 8'507.70 9'100.00

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 1'000.00 17'189.85

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 15'864.30 22'000.00 15'726.55
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 2'334.65 2'800.00 1'753.25
3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'585.65 4'000.00 3'585.60
3130.10 Telefon / Internet 300.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 3'784.05 4'000.00 3'751.25
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 17'004.45 10'000.00 3'733.30

3151.00 Unterhalt 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 875.75 4'100.00 4'177.40

3199.00 Übriger Betriebsaufwand 2'496.85 1'200.00 2'174.95

4260.00 Rückerstattungen und 
Kostenbeteiligung Dritter 12'578.15

4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 12'070.00 7'000.00 12'390.00
4470.50 Mieterträge Kegelbahn Pfarreiheim VV 3'203.55 3'000.00 2'926.65
4479.00 Übrige Erträge Liegenschaften VV 3'434.00 3'000.00 3'467.00

240 Total Pfarreiheim Cham 54'453.40 31'285.70 58'500.00 13'000.00 52'092.15 18'783.65

250 Kirche Niederwil

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 6'639.75 7'000.00 7'462.90
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 500.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 4'445.50 4'500.00 4'449.00
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 26'327.82 13'000.00 2'899.65

3151.00 Unterhalt 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 232.85

3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'000.00

4260.00 Rückerstattungen und Kostenbeteiligung 
Dritter 11'871.05

4479.00 Übrige Erträge Liegenschaften VV 1'800.00 2'000.00 1'200.00

250 Total Kirche Niederwil 37'413.07 13'671.05 26'000.00 2'000.00 15'044.40 1'200.00
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260 Kaplanenhaus Niederwil

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 2'071.95

3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 136.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 879.80 900.00 880.60
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 1'297.25 2'000.00 7'723.95
4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 21'000.00 21'000.00 21'000.00

260 Total Kaplanenhaus Niederwil 2'177.05 21'000.00 2'900.00 21'000.00 10'812.50 21'000.00

270 Kapelle St. Andreas 3'683.85 6'100.00 300.00 4'068.00 200.00
3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 1'190.05 2'500.00 1'198.90
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 100.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'476.60 1'500.00 1'477.80
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 1'017.20 2'000.00 1'391.30
4479.00 Übrige Erträge Liegenschaften VV 300.00 200.00
270 Total Kapelle St. Andreas 3'683.85 6'100.00 300.00 4'068.00 200.00

280 Kaplanenhaus St. Andreas

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 5'418.60 6'500.00 5'506.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'034.35 1'100.00 1'028.25
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 7'583.25 2'900.00 3'589.25
4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 55'419.10 53'000.00 55'474.15

280 Total Kaplanenhaus St. Andreas 14'036.20 55'419.10 10'500.00 53'000.00 10'123.50 55'474.15

2 Total Pfarrei St. Jakob Cham 2'285'585.79 146'638.80 2'385'200.00 98'900.00 2'238'795.58 108'454.15

3 Pfarrei Heilig Geist Hünenberg

300 Pfarramt und Seelsorge Hünenberg

3010.00 Löhne Seelsorge 717'533.85 703'200.00 735'747.00
3010.05 Löhne Seelsorgeaushilfen 5'223.25
3010.30 Löhne Verwaltung- und Betrieb 257'114.75 252'300.00 233'600.55

3010.90 Rückerstattung von Sozial- und 
Unfallversicherungen -21'861.90

3011.00 Löhne Seelsorgeaushilfen 3'000.00 500.00

3011.90 Rückerstattung von Sozial- und 
Unfallversicherungen -5'974.65

3040.00 Familienzulagen 5'023.30 4'000.00 3'960.00
3050.00 AG-Beitr.AHV,IV,EO,ALV, Verw.Kosten 59'614.90 60'300.00 59'611.35
3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 111'650.50 106'000.00 103'242.00
3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherung 14'612.00 7'900.00 7'625.60

3054.00 AG-Beiträge an 
Familienausgleichskasse 15'249.05 15'300.00 15'187.15

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeldvers. 5'573.60 3'700.00 3'653.40

3090.00 Aus- und Weiterbildung des 
Personals 14'084.15 18'000.00 7'722.41

3091.00 Personalwerbung 518.90 360.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 3'805.65 3'300.00 9'697.11
3099.10 Reka-Reisechecks 1'837.65 1'900.00 1'947.55
3100.00 Büromaterial 8'698.95 10'500.00 7'030.85
3102.00 Pfarreiblatt 38'774.45 31'200.00 59'326.40
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 3'801.79 4'000.00 814.51
3104.00 Lehrmittel / Material Katechese 7'205.33 13'300.00 23'063.20
3109.10 Erstkommunion 3'382.93 5'000.00 4'551.30
3109.20 Firmung 10'996.80 11'500.00 8'545.35
3110.00 Anschaffungen Büromöbel und -geräte 842.40 10'954.80
3113.00 Anschaffung Hardware 3'272.80 4'000.00

3119.00 Anschaffung übrige nicht  
aktivierbare Anlagen 9'645.00

3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'872.50 3'000.00 600.00
3130.09 Jugend- und Erwachsenenbildung 8'853.74 8'000.00 6'829.00
3130.10 Telefon / Internet 6'074.00 6'000.00 6'302.85
3130.20 Porti 3'834.25 4'000.00 3'267.25
3130.21 Porti Pfarreiblatt 17'242.70 16'800.00
3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand / Homepage 859.20 2'500.00 1'232.70

3151.00 Unterhalt 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 126.35 2'000.00 445.00
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3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 577.35 800.00 39.95

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 
(Software) 10'622.25 5'000.00 3'554.45

3161.00 Miete Benützungskosten 9'007.20 9'200.00 9'007.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 10'124.45 10'500.00 10'257.65
3636.50 Beiträge Lager 22'461.60 23'000.00 11'529.00

4260.01 Nichtberufsunfall und KTG 
Arbeitnehmer 9'926.35

300 Total Pfarramt und Seelsorge 1'370'255.69 9'926.35 1'349'200.00 1'344'230.93

310 Kultusaufwand Hünenberg

3101.00 Kultusausgaben 34'932.53 35'600.00 58'950.55
3101.20 Musikalien 816.72 1'500.00 877.09

3112.00 Anschaffung 
Kleider,Wäsche,Vorhänge 2'120.00 4'000.00 211.16

3130.01 Kirchenmusik 16'079.15 21'900.00 16'322.75
3130.02 Ministranten 12'560.00 16'700.00 11'900.00
3636.35 Beitrag Kirchenchöre 5'830.00 10'000.00 6'050.00
3636.40 Beitrag Musikgesellschaft 1'500.00 1'500.00 1'500.00

310 Total Kultusaufwand 73'838.40 91'200.00 95'811.55

320 Kirchliches Zentrum Hünenberg

3110.00 Anschaffungen Büromöbel und -geräte 10'916.20 10'100.00 1'220.40

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 9'743.95 10'000.00

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 41'702.05 48'000.00 43'209.50
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 1'153.60 1'000.00 2'690.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 6'748.25 6'800.00 6'728.00
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 18'619.90 10'000.00 62'497.35

3151.00 Unterhalt 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 2'534.85 2'300.00 1'143.90

4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 150.00 3'000.00 500.00

320 Total Kirchl. Zentrum Hünenberg 91'418.80 150.00 88'200.00 3'000.00 117'489.95 500.00

330 Pfarrhaus/Pfarramt Hünenberg

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 4'670.65 7'000.00 5'378.00
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 73.20 500.00 95.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 2'223.15 2'300.00 2'224.80
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 22'489.20 21'000.00 8'805.25
4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 19'200.00 19'200.00 17'600.00

330 Total Pfarrhaus/Pfarramt Hünenberg 29'456.20 19'200.00 30'800.00 19'200.00 16'503.15 17'600.00

340 Kirche St. Wolfgang

3111.00 Anschaffung 
Maschinen,Geräte,Fahrzeuge 500.00

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 5'337.60 4'500.00 5'327.60
3120.10 Reinigungsmaterial / Entsorgung 100.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 3'744.65 3'800.00 3'739.20
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 1'811.30 9'000.00 1'709.10
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 2'000.00
4479.00 Übrige Erträge Liegenschaften VV 1'250.00 1'000.00 1'200.00

340 Total Kirche St. Wolfgang 11'393.55 1'250.00 19'400.00 1'000.00 10'775.90 1'200.00

350 Kaplanenhaus St. Wolfgang

3120.00 Energie, Wasser, Abwasser 100.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 809.65 900.00 809.80
3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 1'766.90 2'000.00 27'262.00
4470.00 Pacht- u.Mietzinse Liegenschaften VV 36'456.85 36'000.00 36'000.00

350 Total Kaplanenhaus St. Wolfgang 2'576.55 36'456.85 3'000.00 36'000.00 28'071.80 36'000.00

3 Total Pfarrei Heilig Geist Hünenberg 1'578'939.19 66'983.20 1'581'800.00 59'200.00 1'612'883.28 55'300.00

4 Finanzwesen

410 Natürliche Personen

3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 4'830.00 20'000.00 1'343.25
3400.01 Vergütungszinsen/Skonto Steuern 5'808.70 33'212.10



14

Nummer Bezeichnung Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3499.00 Übriger Finanzaufwand / Skonto 
Debitoren 63'000.00

3499.10 Steuerverluste und -Erlasse 45'000.00

4000.00 Einkommenssteuer nat. Personen 2'495'540.90 2'490'000.00 2'494'447.15

4000.10 Einkommensst.nat. Pers. Vorjahre 170'145.05 126'446.30

4001.00 Vermögenssteuer nat. Personen 610'299.05 700'000.00 581'565.60

4001.10 Vermögensst. nat. Personen Vorjahre 108'973.30 99'681.00

4002.00 Quellensteuern natürliche Personen 82'394.05 40'000.00 41'910.65

4009.00 Sondersteuern Kapitalleistungen 97'654.75 100'000.00 94'611.20

4009.10 Nach- und Strafsteuer 8'014.65

4401.00 Steuerverzugszinsen 1'640.90 6'000.00 3'013.50

410 Total Natürliche Personen 10'638.70 3'574'662.65 128'000.00 3'336'000.00 34'555.35 3'441'675.40

420 Juristische Personen

3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 20'572.50 4'806.65
3400.01 Vergütungszinsen/Skonto Steuern 1'680.70 2'626.60

3499.00 Übriger Finanzaufwand / Skonto 
Debitoren 4'000.00

4010.00 Gewinnsteuer jur. Personen Vorjahr 1'597'243.65 1'660'000.00 1'697'862.85

4010.10 Gewinnsteuer jur. Peronen  
frühere Jahre -19'304.35 72'954.00

4011.00 Kapitalsteuer jur. Personen Vorjahr 151'166.10 145'000.00 148'863.55

4011.10 Kapitalsteuer jur. Personen frühere 
Jahre 6'752.00 3'260.55

4401.00 Steuerverzugszinsen 1'384.70 9'000.00 2'402.10

420 Total Juristische Personen 22'253.20 1'737'242.10 4'000.00 1'814'000.00 7'433.25 1'925'343.05

430 Finanzausgleichsbeiträge

3622.70 Finanzausgleichsbeiträge an VKKZ 59'483.15 59'500.00 40'447.00

430 Total Finanzausgleichsbeiträge 59'483.15 59'500.00 40'447.00

440 Aktivzinsen

4400.00 Zinsertrag flüssige Mittel 500.00 1'154.51
4407.00 Zinsertrag langfristige Finanzanlagen 1'550.00 1'550.00

440 Total Aktivzinsen 1'550.00 500.00 2'704.51

450 Passivzinsen

3130.30 Postcheck- und Bankspesen 505.05 1'400.00 529.65

3406.00 Verzins.langfr.Finanzverbindlichkeiten 19'736.08 20'000.00 22'495.67

3419.00 Kursdifferenzen Fremdwährungen 4.81

450 Total Passivzinsen 20'245.94 21'400.00 23'025.32

460 Liegenschaften des 
Finanzvermögens

3010.30 Löhne Verwaltung- und Betrieb 4'271.95 2'516.20

3050.00 AG-Beitr.AHV,IV,EO,ALV, Verw.Kosten 259.70 158.85

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 439.85 264.65

3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherung 58.25 14.45

3054.00 AG-Beiträge an 
Familienausgleichskasse 66.25 40.25

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeldvers. 21.20 9.55

3430.00 Unterhalt Liegenschaften FV 32'873.00 10'500.00 4'789.90

3431.00 Nicht baulicher Unterhalt, 
Anschaffungen Liegenschaften FV 1'932.15

3439.00 Versicherungsprämien FV 3'039.45 3'200.00 3'036.20

3439.10 Energie, Wasser, Abwasser, 
Entsorgung FV 15'846.80 18'700.00 16'476.56

4260.00 Rückerstattungen und 
Kostenbeteiligung Dritter 20'092.00

4260.01 Nichtberufsunfall und KTG 
Arbeitnehmer 44.65

4430.00 Mietzinsertrag Liegenschaften FV 92'513.30 95'500.00 95'593.45

4430.10 Pachtzinsertrag Liegenschaften FV 11'752.10 11'900.00 11'877.10

460 Total Liegenschaften des 
Finanzvermögens 58'808.60 124'402.05 32'400.00 107'400.00 27'306.61 107'470.55
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Nummer Bezeichnung Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

470 Abschreibungen

3300.40 Pl.Abschr.Investitionen VV 52'951.00 53'000.00 55'737.24

3830.00 Zusätzliche Abschreibungen 
Sachanlagen VV 200'000.00

4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen 
des EK 200'000.00

470 Total Abschreibungen 52'951.00 53'000.00 255'737.24 200'000.00

480 a.o. Aufwand und Ertrag

3440.00 Wertberichtigung Finanzanlagen  
FV 10'099.00

3810.00 AO Sach- und Betriebsaufwand 17'653.65
4290.00 Übrige Entgelte 1'073.00 1'151.00
4699.00 Rückverteilung aus CO2-Abgaben 1'803.50 1'500.00 1'837.85

4830.00 Ausserordentliche verschiedene 
Erträge 3'922.40 16'922.60

480 Total a.o. Aufwand und Ertrag 6'798.90 1'500.00 27'752.65 19'911.45

4 Total Finanzwesen 224'380.59 5'444'655.70 298'300.00 5'259'400.00 416'257.42 5'697'104.96

Total 5'196'248.83 5'659'716.75 5'421'800.00 5'417'500.00 5'454'440.50 5'860'859.11
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Begründungen zu wesentlichen Abweichungen  
zwischen der Rechnung 2016 und dem Budget 2016

Kostenstelle Konto

110 3130.00 Dienstleistungen Dritter 
Liegenschaftskonzept konnte günstiger verwirklicht werden. Zentrumsplanung Hünenberg benö­
tigte mehr finanz. Mittel. Der Kirchenrat beschloss, die Erstellung eines EDV-Konzeptes extern 
zu vergeben.

200 3010.05 Löhne Seelsorgeaushilfen 
Neues Konto anstelle von 3011.00; mehr Aushilfen nach Pensenreduktion M. Bitterli. 

3010.80 Rückerstattung Dritter 
Reduktion Pensum M. Bitterli per 1.10.2016, keine Bistumsanstellung und Rückerstattung mehr.
Neues Konto anstelle von 3020.09

3020.09 Rückerstattung Dritter 
Neu im Konto 3010.80

3102.00 Pfarreiblatt 
Verrechnung des redaktionellen Anteils der VKKZ wurde 2016 nicht budgetiert.

3113.00 Anschaffung Hardware  
Ersatz defekter Laptop. 

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 
Vermehrt Supportfälle. 

220 3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 
Reparatur Glocke Pfarrkirche St. Jakob.

240 3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 
Aufwand für Wasserschaden in den Räumen der JUBLA. 

4260.00 Rückerstattung Kostenbeteiligung Dritter 
Rückerstattung Versicherungsleistungen Wasserschaden. 

250 3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 
Restaurierung Blattgoldverzierungen an Säulen und Altären St. Mauritius Niederwil. 

4260.00 Rückerstattung und Kostenbeteiligung Dritter 
Anteil Denkmalpflege Restaurierung Niederwil. 

300 3102.00 Pfarreiblatt 
Verrechnung des redaktionellen Anteils der VKKZ wurde 2016 nicht budgetiert. 

3119.00 Anschaffung übrige nicht aktivierbare Anlagen 
Ersatz Krippenfiguren Pfarrkirche Hünenberg.

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 
Vermehrt Supportfälle.

320 3144.00 Unterhalt an Gebäuden VV 
Kanalreinigung, Boilerentkalkung 

460 3430.00 Unterhalt Liegenschaften FV 
Brandschaden Kolpinghaus; Ersatz Vorhangstangen.

4260.00 Rückerstattung Kostenbeteiligung Dritter 
Rückerstattung Versicherungsleistungen Brandschaden. 
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Bezeichnung Rechnung 2016  Budget 2016  Rechnung 2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag  Aufwand  Ertrag 

1. Verwaltung 1'107'343.26 1'439.05 1'156'500.00 1'186'504.22

2. Pfarrei St. Jakob 2'285'585.79 146'638.80 2'385'200.00 98'900.00 2'238'795.58 108'454.15

3. Pfarrei Heilig Geist Hünenberg 1'578'939.19 66'983.20 1'581'800.00 59'200.00 1'612'883.28 55'300.00

4. Finanzwesen 224'380.59 5'444'655.70 298'300.00 5'259'400.00 416'257.42 5'697'104.96

5'196'248.83 5'659'716.75 5'421'800.00 5'417'500.00 5'454'440.50 5'860'859.11

Ertragsüberschuss 2016 463'467.92

Aufwandüberschuss 2016 4'300.00

Ertragsüberschuss 2015 406'418.61

5'659'716.75 5'659'716.75 5'421'800.00 5'421'800.00 5'860'859.11 5'860'859.11

Erfolgsrechnung nach institutioneller Gliederung

Investitionsrechnung	

Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Renovation Pfarreiheim und 
kirchliches Zentrum, Hünenberg

479'347.24

Entnahme Renovationsfonds 200'000.00

Total 479'347.24 200'000.00

Netto 279'347.24

Planmässige Abschreibungen 
Sachanlagen VV

52'951.00 53'000.00 55'737.24

Ausserplanmässige Abschrei-
bungen Sachanlagen VV

Zusätzliche Abschreibungen 
Sachanlagen VV

200'000.00

Abschreibungen 52'951.00 53'000.00 255'737.24
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Bilanz

Bilanz 31.12.2016 Bilanz 01.01.2016
Bezeichnung Aktiven Passiven Aktiven Passiven

1. AKTIVEN

Finanzvermögen 5'269'917.49 4'797'065.44

Flüssige Mittel 931'641.70 1'314'328.76
1000 Kasse 176.35 2'742.15
1002 Banken 931'465.35 1'311'586.61

Forderungen 542'606.30 622'304.03
1010 Forderungen 34'995.20 708.18
1012 Steuerguthaben 507'611.10 621'595.85

Aktive Rechnungsabgrenzungen 944'567.49 9'330.65
1040 TA Personalaufwand 0.00 3'797.90
1041 TA Sachaufwand 27'707.09 202.20
1044 TA Finanzaufwand 0.00 5'330.55
1049 übrige aktive Rechnungsabrgenzungen 916'860.40

Finanzanlagen 66'102.00 66'102.00
1070 Wertschriften 102.00 102.00
1071 Darlehen und Schuldbriefe 66'000.00 66'000.00

Sachanlagen Finanzvermögen 2'785'000.00 2'785'000.00
1084.00 Benihaus Cham (VW 1'700'000.-) 1'056'000.00 1'056'000.00
1084.10 Kolpinghaus Cham (VW 2'151'000.-) 1'729'000.00 1'729'000.00

Verwaltungsvermögen 1'006'059.00 1'059'010.00
1404.10 Pfarreiheim und Pfarrhaus Cham 753'948.00 793'630.00

(VW 7'050'000.-)
Kirche St. Wolfgang (VW 4'750'000.-) 0.00 0.00
Pfarrkirche Cham (VW 30'750'000.-) 0.00 0.00

1404.70 Pfarrkirche und Pfarrhaus Hünenberg
(VW 11'380'000.-) 252'111.00 265'380.00
Kirche Niederwil (VW 5'639'000.-) 0.00 0.00
Kapelle St. Andreas (VW 1'873'000.-) 0.00 0.00
Kaplanenhaus Städtli Cham (VW 1'312'000.-) 0.00 0.00
Kaplanenhaus Niederwil (VW 1'116'000.-) 0.00 0.00
Kaplanenhaus St. Wolfgang (VW 1'027'000.-) 0.00 0.00

Pfarrpfründe
Pfarrpfründe Kirchbühl (14'715 m2) 0.00 0.00
Pfarrpfründe Grossweid (56'926 m2) 0.00 0.00
Pfarrpfründe St. Wolfgang (44'324 m2) 0.00 0.00

Uebertrag 6'275'976.49 5'856'075.44
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Anhang zur Jahresrechnung

Bilanz 31.12.2016 Bilanz 01.01.2016
Bezeichnung Aktiven Passiven Aktiven Passiven

6'275'976.49 5'856'075.44

2. PASSIVEN

Fremdkapital 1'320'437.49 1'364'004.36

Laufende Verbindlichkeiten 244'253.64 105'800.35
2000 Kreditoren 244'253.64 48'482.15
2001 Abrechnungskonten Sozialversicherungen 57'318.20

Passive Rechnungsabgrenzung 6'780.80 89'800.96
2040 TP Personalaufwand 380.80 3'399.50
2041 TP Sach- und Betriebsaufwand 1'500.00 79'177.81
2044 TP Finanzaufwand/Finanzertrag 4'900.00 7'223.65

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 600'000.00 700'000.00
2064 Credit Suisse 600'000.00 700'000.00

Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen 469'403.05 468'403.05
2091.00 Allgemeine Pfrundfonds Cham 356'590.80 356'590.80
2091.10 Jahrzeitenfonds Cham 92'672.25 91'552.25
2091.20 Allgemeine Pfrundfonds Hünenberg 16'550.00 16'550.00
2091.30 Jahrzeitenfonds Hünenberg 3'590.00 3'710.00

Eigenkapital 4'955'539.00 4'492'071.08
2930 Vorfinanzierung Bauvorhaben 57'327.15 57'327.15
2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 2'785'001.00 2'785'001.00
2980 Übriges Eigenkapital 0.00 0.00
2990 Jahresergebnis 463'467.92 406'418.61
2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1'649'742.93 1'243'324.32

Total 6'275'976.49 6'275'976.49 5'856'075.44 5'856'075.44

Bürgschaften	 0.00 

Eventualverpflichtungen aus Rechtsstreitigkeiten	 0.00 

Defizitgarantien	 0.00 

Leasingverträge	 0.00 

Verbindlichkeiten Pensionskasse	 0.00 

Sonstige Garantien	 0.00 

Verpfändete Aktiven	 0.00 

Aktiven mit Eigentumsvorbehalt	 0.00 

Bilanzbereinigungen	 0.00 

Status und Abrechnung Verpflichtungskredite	 0.00 

Nicht bilanzierbare Forderungen	 0.00

Bilanz
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2016 2015

Konto 2091.00 Allgemeine Pfrundfonds Cham

Bestand (keine Veränderung) 356'590.80 356'590.80

Konto 2091.10 Jahrzeitenfonds Cham

Anfangsbestand 91'552.25 91'072.25
Neue Jahrzeitstiftungen 1'900.00 1'350.00
Zinsertrag 0.00 0.00
Jahrzeitstiftsmessen -780.00 -870.00
Endbestand 92'672.25 91'552.25

Konto 2091.20 Allgemeine Pfrundfonds Hünenberg

Bestand (keine Veränderung) 16'550.00 16'550.00

Konto 2091.30 Jahrzeitenfonds Hünenberg

Anfangsbestand 3'710.00 1'020.70
Neue Jahrzeitstiftungen 300.00 450.00
Zinsertrag 0.00 0.00
Ausgleichszahlung 0.00 2'689.30
Jahrzeitstiftsmessen -420.00 -450.00
Endbestand 3'590.00 3'710.00

Spezialfinanzierungen
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Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, Folgendes zu beschliessen:

1. Die Erfolgsrechnung 2016, die Investitionsrechnung 2016 sowie die Bilanz  
per 31. Dezember 2016 sind zu genehmigen.

2. Der Ertragsüberschuss pro 2016 von CHF 463'467.92 ist zu verwenden für:

Einlage in kumulierte Ergebnisse der Vorjahre

Cham, 14. März 2017

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  
Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin

Bericht der Rechnungsprüfungskommission an die  
Katholische Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Wir haben die Jahresrechnung 2016 der Katholischen Kirchgemeinde Cham-Hünenberg auf 
Grund des gesetzlichen Auftrages überprüft. Die im Finanzhaushaltgesetz vorgesehenen 
Bestimmungen wurden eingehalten.

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Antrag des Kirchenrates zur Annahme.

Cham, 18. März 2017

Die Rechnungsprüfungskommission: 

Martin Käppeli, Präsident 	  
Markus Staub 	  
Silvan Renggli
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TRAKTANDUM 4

Landabtausch und Bau eines Wohnhauses in der  
Zentrumsüberbauung «Maihölzli» im Zentrum Hünenberg

Bericht und Antrag des Kirchenrates 
der Katholischen Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg

An verschiedenen Kirchgemeindeversammlungen hat Sie 
der Kirchenrat darüber informiert, dass die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg sich aktiv an der Zentrumsplanung in 
Hünenberg beteiligt. An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 30. November 2015 haben Sie einer Absichtserklärung 
zugestimmt und den Kirchenrat mit den Verhandlungen 
über den weiteren Planungsverlauf beauftragt. Im April 
2015 wurde für die Zentrumsüberbauung Maihölzli in 
Hünenberg unter der Federführung der Jego AG ein 
Projektwettbewerb durchgeführt. Teile der Grundstücke 
der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg gehören dabei zum 
Bearbeitungsperimeter. Das Siegerprojekt bildete in der 
Folge die Grundlage zur Erarbeitung eines Bebauungsplans 
und zur erforderlichen Umzonung des Gebietes. Damit das 
geplante Projekt der Zentrumsüberbauung realisiert wer­
den kann, muss die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg nun 
Teile ihrer Grundstücke abtauschen bzw. Jego AG abtreten. 
Im Gegenzug wird die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg 
ein fünfgeschossiges Wohnhaus mit je vier 2 ½ und 3 ½ 
Zimmerwohnungen und Erdgeschossnutzung schlüsselfer­
tig durch Jego AG realisieren lassen. Hierfür unterbreitet 
Ihnen der Kirchenrat den vorliegenden Bericht und Antrag.

Der Bericht ist wie folgt gegliedert:

A	 Ausgangslage
B	 Bebauungsplan
C	 Beteiligung Kirchgemeinde Cham-Hünenberg
D	 Tauschgeschäft / Wertausgleich
E	 Bauvorhaben
F	 Verträge
G	 Zusammenfassung
H	 Antrag des Kirchenrates

A Ausgangslage

Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg ist Eigentümerin 
der beiden Parzellen GS 1491 und 1053 im Zentrum von 
Hünenberg. Die beiden Grundstücke befinden sich gemäss 
geltendem Zonenplan in der Zone des öffentlichen Interesses 
für Bauten (ÖIB). Auf GS 1491 stehen die katholische Kirche 
Heilig Geist mit dem Pfarreizentrum und auf der Nordseite 
der öffentliche Parkplatz. Auf Teilen von GS 1053 befindet 
sich der Friedhof. 

Jego AG, die Gemeinde Hünenberg und die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg planen seit rund drei Jahren auf dem 
Gebiet Maihölzli eine Zentrumsüberbauung. Jego AG ist 
Eigentümerin bzw. Kaufrechtsberechtigte der Grundstücke 
GS 645, 53 und 56. Die Einwohnergemeinde Hünenberg 
ist Eigentümerin des Grundstückes GS 641, welches auf 
der Nordseite des Maihölzliweges liegt. Die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg bringt ihrerseits Teile der Grundstücke GS 
1053 und 1491 in den Planungsperimeter ein. 

Die Grundstückteile der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg, 
welche in die Zentrumsplanung miteinbezogen wurden, sind 
im Plan «Situation heute» rot (GS 1491) und grün (GS 1053) 
koloriert (Seite 26).

B Bebauungsplan

Damit eine Zentrumsüberbauung realisiert werden kann, 
müssen die in der Zone ÖIB befindlichen Grundstückteile 
der Kirchgemeinde in die Kernzone umgezont und ein 
Bebauungsplan festgesetzt werden. Jego AG hat in 
Kooperation mit der Einwohnergemeinde Hünenberg und 
der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg den Bebauungsplan 
«Maihölzli» vorbereitet. Es ist vorgesehen, dass die 
Zonenplanänderung und der Bebauungsplan am 24. Sep-
tember 2017 in der Einwohnergemeinde Hünenberg zur 
Urnenabstimmung gebracht werden.

Der Bebauungsplan «Maihölzli» sieht folgende Bebauung vor:

Auf den Parzellen der Einwohnergemeinde Hünenberg 
nördlich des Maihölzliweges sind die beiden Gebäude D 
und E geplant. Die Einwohnergemeinde Hünenberg wird für 
diese beiden Gebäude den Nutzungsmix zu einem späte­
ren Zeitpunkt festlegen; es soll vorwiegend Wohnnutzung 
realisiert werden. An der Kreuzung Chamerstrasse / 
Maihölzliweg ist das Wohn- und Geschäftshaus A und im 
Osten daran angrenzend das Gebäude C geplant. Unter 
dem Gebäude A ist eine zweigeschossige Tiefgarage vorge­
sehen. Die beiden Gebäude A und C sowie die Tiefgarage 
werden von Jego AG gebaut.

Im Süden der Überbauung, an der Chamerstrasse, ist das 
Wohnhaus B mit öffentlicher Erdgeschossnutzung vorgese­
hen. Dieses Gebäude soll von der Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg realisiert bzw. im Abtausch zur Landabtretung 
schlüsselfertig von Jego AG übernommen werden.

Der Bebauungsplan «Maihölzli» (Stand öffentliche Auflage 
mit Anpassungen nach Einwendungsverhandlung) ist auf 
Seite 27 abgebildet.

C �Beteiligung Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg

Damit der Bebauungsplan in der vorliegenden Form fest­
gesetzt und die geplanten Gebäude realisiert werden 
können, soll sich die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg 
an der Zentrumsüberbauung beteiligen. Die Beteiligung 
setzt voraus, dass die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg 
die im Plan «Landtausch» (Seite 28) mit roter und grüner 
Farbe kolorierten Grundstückteile einbringt, da sich diese 
Grundstückbereiche im Perimeter des Bebauungsplans 
befinden. Der Kirchenrat vertritt die Auffassung, dass 
diese Grundstückteile nicht einfach an Jego AG verkauft 
werden sollen. Vielmehr soll sich die Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg an der Zentrumsüberbauung in der Weise be­
teiligen, dass Jego AG die benötigten Grundstückteile (Plan 
«Landtausch» rot und grün markiert) von der Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg übernimmt und die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg im Gegenzug unter Anrechnung des 
Grundstückwerts das Wohnhaus B von der Jego AG schlüs­
selfertig auf der neu gebildeten Parzelle GS 2328 realisieren 
lässt. Damit auf der Parzelle GS 2328 der Kirchgemeinde 
das vorgesehene Mehrfamilienhaus erstellt werden kann, 
muss die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg ihrerseits 84 m2 
Land und die für den Bau des Wohnhauses erforderliche 
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Ausnützung von Jego AG im Abtausch übernehmen (im 
Plan «Landtausch» dunkelblau markiert). Zudem muss mit 
der Einwohnergemeinde ein flächengleicher Landabtausch 
im Umfang von je 48 m2 vorgenommen werden; diese 
Abtauschflächen sind im Plan «Landtausch» mit hellblauer 
und pinker Farbe gekennzeichnet. Zur Arrondierung des 
Friedhofgeländes übernimmt die Kirchgemeinde von Jego 
AG zudem 49 m2 Land ab GS 56 (im Plan «Landtausch» 
Seite 28 orange markiert).

Die neue Parzellensituation nach den beschriebenen 
Abtauschverfahren ist im Plan «Parzellen neu» (Seite 29) 
dargestellt.

D Tauschgeschäft / Wertausgleich

1.	 Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg tritt an Jego AG  
folgende Landflächen ab:

− �ab GS 1491: 2'460 m2 Bauland, Strassenland / 
Arrondierungsfläche

− �ab GS 1053: 1'631 m2 Bauland, Strassenland / 
Arrondierungsfläche

Die Jego AG tritt an die Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg folgende Landflächen ab:
- �ab GS 645: 84 m2 Bauland und die für das Wohnhaus 

erforderliche Ausnützung
- �ab GS 56: 49 m2 Arrondierungsfläche zum 

Friedhofgrundstück

Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg tritt an die 
Einwohnergemeinde Hünenberg folgende Landfläche ab: 
− �ab GS 1491: 48 m2

Die Einwohnergemeinde Hünenberg tritt an die 
Kirchgemeinde Cham-Hünenberg folgende Landfläche ab: 
− �ab GS 54: 48 m2

2.	� Der Wert der Grundstückflächen beträgt für Bauland  
CHF 2'100 pro m2 und für Strassenland und 
Arrondierungsflächen CHF 210 pro m2.

Ausgehend von diesen Werten ergibt sich beim 
Landabtausch folgende Berechnung:

Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg erhält von Jego AG:

ab GS 1491:

1'673m2 Bauland à CHF 2'100 CHF 3'513'300

787m2 Strassenland / Arrondierungsland  
à CHF 210

CHF   165'270

ab GS 1053:

1'140m2 Bauland à CHF 2'100 CHF 2'394'000

491m2 Strassenland / Arrondierungsland  
à CHF 210.00

CHF    103'110

Total CHF 6'175'680

Die Jego AG erhält von der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

ab GS 645:

84 m2 Bauland à CHF 2'100 CHF   176'400

49 m2 Arrondierungsfläche à CHF 210 CHF    10'290

Total CHF  186'690

Guthaben Kirchgemeinde Cham-Hünenberg CHF 5'988'990

Der Landabtausch von je 48 m2 zwischen Einwohner­
gemeinde und Kirchgemeinde erfolgen flächengleich; es 
sind keine Entschädigungen geschuldet.

E Bauvorhaben

1.	 Wie vorgängig ausgeführt, soll der aus dem 
Landabtausch resultierende Erlös von CHF 5'988'980 
in den Bau des fünfgeschossigen Wohnhauses mit 
öffentlicher Erdgeschossnutzung und den Kauf von 
sieben Parkplätzen in der Tiefgarage reinvestiert 
werden. Zu diesem Zweck wird die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg mit Jego AG einen Totalunternehmer-
werkvertrag für die schlüsselfertige Erstellung des 
Wohnhauses abschliessen.

2.	 Massgebend für die Ausführung des Bauprojektes ist 
der detaillierte Baubeschrieb «Zentrumsüberbauung 
Maihölzli, Hünenberg, Haus B» vom 17. Mai 2017. Das 
Bauprojekt kann zusammenfassend wie folgt beschrie­
ben werden:

	 Bei dem von der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg zu 
übernehmenden Wohnhaus handelt es sich um ein 
eigenständiges Bauvolumen. Das Wohnhaus ist fünf­
geschossig und beinhaltet im Erdgeschoss eine öffent­
liche Nutzung und in den vier Obergeschossen je eine 
2 ½ und eine 3 ½ Zimmerwohnung. Im Erdgeschoss 
kann eine Fläche inklusive WC im Untergeschoss 
von 139 m2 vermietet oder für eigene Bedürfnisse der 
Kirchgemeinde genutzt werden. Im Süden befindet sich 
der Eingang für die Wohnungen mit dem Zugang zum 
Lift. Die Wohnungen im Obergeschoss sind 63 m2 (2½ 
Zimmerwohnung) bzw. 80 m2 (3½ Zimmerwohnung) 
gross. Jede Wohnung verfügt über eine Loggia. Als 
Variante könnte anstelle von zwei Kleinwohnungen auch 
eine 5½ Zimmer-Generationenwohnung erstellt werden.

	 Es war dem Kirchenrat ein Anliegen, dass das Projekt 
«Zentrum-Hünenberg» verträglich und angemessen das 
Dorf weiterentwickelt und bereichert. Ebenso soll das 
Projekt eine aufgelockerte Situierung ergeben, bei dem 
sich das Bauvolumen für die Kirchgemeinde eigenstän­
dig darstellen soll.

	 Der Wohnungsausbau entspricht dem heutigen Standard 
von Wohnungen der mittleren Preisklasse und ist behin­
derten- und altersgerecht. Die Wärmeverteilung erfolgt 
ab Fernwärme BiEAG mittels einer Bodenheizung. 
Jede Wohnung ist mit einer Komfortlüftung ausge­
stattet. Für die Küchen- und Bodenbeläge sind im 
Baubeschrieb angemessene Budgetpositionen enthal­
ten. Die Liftanlage hat eine Nutzlast von 675 kg und 
fasst neun Personen. Die Fassade wird aussenwär­
megedämmt und mit Klinker verkleidet. Der Ausbau 
des Erdgeschosses wird festgelegt, sobald die de­
finitive Nutzung bestimmt ist. Im Grundausbau sind 
bereits sämtliche Rohbauinstallationen enthalten. Die 
Bodenheizung, der Unterlagsboden und die Grundputze 
an den Wänden sind ebenfalls im Pauschalpreis ent­
halten. Bei den Umgebungs- und den Gärtnerarbeiten 
sind sämtliche Anpassungen und Ergänzungen an die 
Nachbargrundstücke eingerechnet.

	 Wir verweisen auf die Pläne der Seiten 26 bis 35.

3.	 Die Erschliessung des Gebäudes erfolgt für die 
Fussgänger und die Radfahrer ebenerdig. Die 
Parkierung erfolgt in der gemeinsamen Autoeinstellhalle. 
Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg wird im 
Niveau -1 der Tiefgarage für die Wohnungen sieben 
Autoeinstellplätze käuflich erwerben.
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4.	 Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg muss sich mit 1/6 
Miteigentum an der Tiefgarage im Niveau 0 beteiligen 
(10 Parkplätze) und zwei Aussenparkplätze erwerben. 
Diese Parkplätze ersetzen die bisher oberirdischen, 
öffentlichen Parkplätze. Das Niveau 0 der Tiefgarage ist 
aufgrund der Vorgaben im Bebauungsplan öffentlich zu­
gänglich und die Parkplätze werden bewirtschaftet. Die 
Einnahmen aus der Bewirtschaftung sowie die Kosten 
für die Erneuerung und den Unterhalt der Tiefgaragen 
gehen anteilmässig zu Gunsten und zu Lasten der jewei­
ligen Miteigentümer der Tiefgaragenparzelle.

5.	 Für die Realisierung des beschriebenen Gebäudes mit 
Anteil an der Tiefgarage und den Ersatz der öffentlichen 
Parkplätze ergeben sich folgende Kosten: 

Haus B gemäss Baubeschrieb vom 17.05.2017

(BKP 0, 1, 2, 4 und 5) inkl. 7 Parkplätze in 
der Tiefgarage Niveau -1 à CHF 48'000: CHF 5'426'000

10 Parkplätze in der Tiefgarage Niveau 0              
(Miteigentum) à CHF 48'000 und  
2 Parkplätze oberirdisch à CHF 24'000  
(Ersatz bisherige öffentliche Parkplätze)

CHF   528'000

Investition total CHF 5'954'000

Nach Reinvestition des Erlöses aus dem 
Parzellenabtausch ergibt sich eine Differenz zu Gunsten 
der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg von CHF 34'990.

6.	 Es ist vorgesehen, dass die Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg den Erlös aus dem Parzellenabtausch als 
Vorleistung einbringt. Dieser Betrag wird von Jego AG 
ab Landabtausch bis zum Datum der Bezugsbereitschaft 
des Gebäudes mit 0,25% verzinst. Der Differenzbetrag 
zu Gunsten Kirchgemeinde Cham-Hünenberg wird 
per Datum Bezugsbereitschaft des Gebäudes inkl. 
Tiefgaragenplätze an die Kirchgemeinde Cham-
Hünenberg bezahlt. Die Vorleistung der Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg gegenüber Jego AG wird durch eine 
Erfüllungsgarantie oder ein auf den Parzellen lastendes 
Pfandrecht gesichert. 

7.	 Gemäss Bebauungsplan müssen 50% der Wohnungen 
im Haus B als preisgünstiger Wohnbau realisiert und an­
geboten werden. Ob und in welchem Umfang ein Ertrag 
aus der Erdgeschossnutzung generiert werden kann, 
hängt davon ab, ob das Erdgeschoss in Zukunft von der 
Kirchgemeinde oder ihr zugewandten Organisationen 
genutzt oder an Dritte zu marktüblichen Konditionen ver­
mietet wird. Der Kirchenrat rechnet mit Mietzinserträgen 
aus der Vermietung der Wohnungen von rund CHF 
150'000 pro Jahr.

8.	 Im Pauschalwerkpreis für das Gebäude sind die Kosten 
für den Ausbau des Erdgeschosses nicht inbegriffen. 
Die öffentliche Nutzung des Erdgeschosses ist noch 
nicht definiert, weshalb entsprechende Ausbauten noch 
nicht bestimmt werden können. Der Kirchenrat wird der 
Kirchgemeindeversammlung vor der Bezugsbereitschaft 
des Gebäudes für die Frage der Nutzung und insbeson­
dere der damit zusammenhängenden Ausbaukosten 
eine separate Vorlage unterbreiten, so dass die 
Kirchgemeindeversammlung über diese Fragen mitbe­
stimmen kann.

9.	 Zusätzlich zu den beschriebenen Baukosten rechnet der 
Kirchenrat mit weiteren Kosten für Änderungswünsche 
im Ausbau der Wohnungen (CHF 100'000), Kosten 
für die Anpassung des Friedhofgeländes und provi-
sorische Parkplätze (CHF 50'000) und Kosten für 
Bauherrenbegleitung, Controlling und Erstvermietung 
(CHF 120'000). Es wird zum eigentlichen Baukredit ein 
Betrag von CHF 270'000 als Budgetposition beantragt. 
Die Budgetpositionen werden offen abgerechnet.

10.	Die Gesamtinvestition beträgt damit CHF 6'224'000 (inkl. 
CHF 270'000 budgetierte Nebenleistungen).

F Weitere Schritte

1.	 Wenn die Kirchgemeindeversammlung dem be­
schriebenen Geschäft und damit dem Antrag des 
Kirchenrates zustimmt, wird der Kirchenrat mit Jego 
AG zur gegenseitigen Sicherstellung der beschriebe­
nen Geschäftsvorgänge einen öffentlich zu beurkun­
denden Vorvertrag abschliessen. Die Umsetzung des 
Parzellenabtausches setzt voraus, dass die Umzonung 
und der Bebauungsplan von der Einwohnergemeinde 
Hünenberg beschlossen wird und die Beschlüsse in 
Rechtskraft erwachsen. Der Hauptvertrag (Vollzug 
Parzellierung, Eigentumsübertragung) wird erst 
abgeschlossen, wenn auch eine rechtskräftige 
Baubewilligung für die Überbauung vorliegt.

2.	 Die Volksabstimmung (Urnenabstimmung) über 
die Zonenplanänderung und die Festsetzung des 
Bebauungsplans erfolgt am 24. September 2017 in 
der Gemeinde Hünenberg. Anschliessend müssen die 
Umzonung und der Bebauungsplan vom Regierungsrat 
des Kantons Zug genehmigt werden.

3.	 Nach Rechtskraft der Baubewilligung für die erste 
Etappe (umfassend Tiefgarage und Häuser A, B, C 
und Umgebung südlich Maihölzliweg) werden die vom 
Perimeter des Bebauungsplans betroffenen Grundstücke 
neu parzelliert. So werden die für die Umsetzung des 
Bebauungsplans erforderlichen Grundstücke gebildet. 
Gleichzeitig werden alle für die Erstellung der Gebäude 
und Anlagen sowie der Erschliessung und Nutzung 
erforderlichen Dienstbarkeiten begründet (Wegrechte, 
Grenz- und Näherbaurechte etc.) und im Grundbuch ein­
getragen.

4.	 Anschliessend wird die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg mit Jego AG einen 
Totalunternehmerwerkvertrag für die schlüsselferti­
ge Erstellung des Wohnhauses B auf ihrem GS 2328 
abschliessen; der Werkpreis wird pauschaliert und 
mit dem Kaufpreis für die an Jego AG abgetretenen 
Grundstückteile verrechnet.

5.	 Jego AG wird das Wohnhaus für die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg nach Unterzeichnung der beschrie­
benen Verträge inkl. der Umgebungsanlagen und der 
Tiefgarage realisieren. Über den Fortschritt des Projektes 
wird Sie der Kirchenrat regelmässig orientieren.
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6.	 Die hier beschriebenen Flächen können nach der defi­
nitiven Vermassung durch den Geometer noch kleinere 
Abweichungen erfahren. Zudem müssen im Zuge der 
Parzellierung bestehende Dienstbarkeiten etc. bereinigt 
und im Hinblick auf das Funktionieren der Überbauung 
und zur Regelung nachbarlicher Verhältnisse neue 
Dienstbarkeiten begründet und im Grundbuch eingetra­
gen werden.

G Zusammenfassung

Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg kann im Rahmen der 
Zentrumsüberbauung Maihölzli Anteile ihrer heute nicht oder 
nur als Parkplatz genutzten Grundstücke gegen ein neu­
es Wohnhaus mit je vier 2 ½ und 3 ½ Zimmerwohnungen 
sowie Erdgeschossnutzung abtauschen. Ohne «Aufpreis» 
erwirbt die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg mithin einen 
Neubau. Eine Budgetposition von CHF 270'000 wird für 
die fachgerechte Umsetzung des Tauschgeschäftes be­
nötigt. Ein jährlicher Ertrag von rund CHF 150'000 wird 
durch die Vermietung der vier Wohngeschosse erzielt. 
Der Kirchenrat ist überzeugt, dass die Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg mit der beschriebenen Beteiligung an 
der Zentrumsüberbauung einen wertvollen Beitrag an die 
Weiterentwicklung des Zentrums der Gemeinde Hünenberg 
leisten kann. Zudem unterstützt die Kirchgemeinde mit dem 
Neubau den preisgünstigen Wohnbau in der Gemeinde. 
Über die Nutzung des Erdgeschosses im Neubau kann die 
Kirchgemeindeversammlung zum gegebenen Zeitpunkt 
mitbestimmen. Und schliesslich ist das vorgesehene 
Tauschgeschäft auch aus rein finanzieller Sicht für die 
Kirchgemeinde sehr interessant; es können heute ungenutz­
te Grundstückteile in eine Ertragsliegenschaft umgetauscht 
werden.

Der Kirchenrat ersucht Sie, dem nachfolgenden Antrag, 
über den nur als Gesamtgeschäft abgestimmt werden kann, 
zuzustimmen.

H Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeinde-
versammlung, Folgendes zu beschliessen:

a.	 Der - tauschweisen - Abtretung von (zirka) 1'631 m2 
Land ab GS 1053 und (zirka) 2'460 m2 Land ab GS 1491 
an Jego AG, Hünenberg, zum Preis von total  
CHF 6'175'680 sei zuzustimmen.

b.	 Dem - tauschweisen - Erwerb von (zirka) 84 m2 Land ab 
GS 645 und (zirka) 49 m2 Land ab GS 56 von Jego AG 
an Kirchgemeinde Cham-Hünenberg zum Preis von total 
CHF 186'690 sei zuzustimmen.

c.	 Dem flächengleichen und entschädigungslosen 
Abtausch von je (zirka) 48 m2 Land ab GS 54 zu 
neu GS 2328 und ab GS 1491 zu GS 54 mit der 
Einwohnergemeinde Hünenberg sei zuzustimmen.

d.	 Dem Investitionskredit von CHF 6'224'000 beinhaltend 
 
- �den (tauschweisen) Erwerb des fünfgeschossigen 

Wohnhauses mit Erdgeschossnutzung, gemäss 
Bebauungsplanentwurf Haus B, schlüsselfertig er­
stellt durch Jego AG als Totalunternehmerin, zum 
Pauschalpreis von CHF 5'426'000 inkl. sieben 
Autoabstellplätzen,

 

- �den Einkauf von 10 Parkplätzen (1/6 Miteigentum) 
in der Tiefgarage und den Erwerb von zwei 
Aussenparkplätzen als Ersatz für die bestehenden öf­
fentlichen Parkplätze für CHF 528'000 und

 
- die Budgetpositionen von CHF 270'000 
 
sei zuzustimmen. Der Erlös aus dem Landabtausch 
gemäss lit a. des Antrages ist mit der Investition zu ver­
rechnen. 

e.	 Der Kirchenrat wird mit dem Vollzug ermächtigt und 
beauftragt, alle dafür notwendigen Handlungen vorzu­
nehmen, insbesondere sämtliche mit dem Grundbuch in 
Zusammenhang stehenden Rechtsgeschäfte wie Erwerb 
und Verkauf inkl. Tausch, Mutationen, Begründung von 
Dienstbarkeiten und Grundpfandrechten etc.

Cham / Hünenberg, den 17. Mai 2017

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  
Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin
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Visualisierung

Ansicht Süd­West  1:200
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Aktuelle Informationen:

Katholische Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

Geschäftsstelle

Bahnhofstrasse 3

6330 Cham

Telefon 041 530 08 97

info@kkg-cham-huenenberg.ch

Pfarrei St. Jakob Cham 

Pfarramt

Kirchbühl 10

6330 Cham

Telefon 041 780 38 38

Fax 041 785 56 29

www.pfarrei-cham.ch

Pfarrei Heilig Geist Hünenberg

Pfarramt

Zentrumstrasse 3

6331 Hünenberg

Telefon 041 784 22 88

Fax 041 784 22 89

www.pfarrei-huenenberg.ch


